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Vorwort des Herausgebers 

Warum sind manche Unternehmen erfolgreich und manche Unternehmen 
nicht? Das Streben nach Exzellenz und Höchstleistungen und die damit ver-
bundene Suche nach der ultimativen Erfolgsrezeptur, durchdringt viele Be-
reiche unserer Gesellschaft. In der Wirtschaft beschäftigt die Frage nach den 
Ursachen des Unternehmenserfolgs spätestens seit den 70er Jahren sowohl 
Praktiker als auch Wissenschaftler in zunehmenden Maße. In diesem Zu-
sammenhang wurden im Zuge der Erfolgsfaktorenforschung zunächst pro-
grammatisch und später in empirisch fundierter Form die Erfolgsfaktoren 
und die Erfolgsbedingungen der marktorientierten Unternehmensführung 
untersucht. Dabei standen und stehen bis heute im Vordergrund der mar-
ketingbezogenen Erfolgsforschung immer wieder Fragestellungen die den 
Erfolgsbeitrag der Marktorientierung von Unternehmen und/oder die unter-
nehmens- bzw. branchenspezifischen Erfolgsfaktoren des Marketing-Manage-
ment untersuchen. Die Ergebnisse der verschiedenen Ansätze der Erfolgsfak-
torenforschung stimmen darin überein, das erfolgreiche Unternehmen über 
ein ausgeprägtes marktorientiertes Selbstverständnis verfügen und Ihre Mar-
ketingstrategien konsequent verfolgen und umsetzen. (Meffert/Bruhn 2002: 
Exzellenz im Dienstleistungsmarketing) 

Die Suche nach den Erfolgstreibern herausragender Unternehmensleis-
tungen im Tourismus bzw. die Erforschung erfolgreicher Konzepte im Touris-
musmarketing beschreibt denn auch einen Themenbereich, der den Heraus-
geber sowohl in seiner wissenschaftlichen Tätigkeit als Hochschulprofessor 
als auch in seiner praktischen Arbeit als Unternehmensberater in sehr ver-
schiedenen Zusammenhängen beschäftigt hat. Ein grundlegender Anlass für 
dieses Buch war denn auch die Erkenntnis, dass trotz der unbestrittenen Re-
levanz des Tourismus als Wirtschaftsfaktor, die wissenschaftliche Literatur 
zum Tourismusmarketing bzw. der Erfolgsfaktorenforschung im Tourismus 
ein nach wie vor eher stiefmütterliches Dasein fristet. Konkreter Auslöser 
war dann zuletzt die Verleihung des Deutschen Marketingpreises an die Mo-
tel One Group im Jahr 2015, zeichnet doch der vom Deutschen Marketing-
verband verliehene Preis Unternehmen aus, die für kompetentes Marketing 
stehen und bei denen sich eine nachvollziehbare „Marketing Performance“ 
offenbart.

Der vorliegende Sammelband greift diese Thematik auf und versucht nun 
durch die Sammlung von Einzelbeiträgen und Best Practice Beispielen, mög-
lichst tragfähige Ansätze zur Weiterentwicklung der tourismusbezogenen Er-
folgsfaktorenforschung zusammenzustellen. Es ist daher Ziel des vorliegen-
den Buches, Impulse für eine weitere Aufarbeitung des Themas in Theorie 
und Praxis zu setzen und so wurde hier bewusst ein eher eklektisches Menu 
zusammengestellt, das jedoch den derzeitigen Stand der Disziplin aufzeigt. 
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In Konsequenz sollen in diesem Sammelband, aufbauend auf einem integra-
tiven und ganzheitlichen Marketingverständnis, die grundlegenden strate-
gischen und operativen Gestaltungskomplexe exzellenter Marketingansätze 
im Tourismus, mit Blick auf die aktuellen Herausforderungen der Industrie 
dargestellt werden. Begleitend dazu sollen Praktikerbeiträge zu einzelnen 
Aufgabenbereichen des Marketing-Management es dem Leser ermöglichen, 
Marketingentscheidungen und deren Implementierung vor dem Hinter-
grund der theoretischen Erkenntnisse kritisch zu reflektieren. 

Mein Dank gilt allen Autoren für ihr Engagement und ihre Bereitschaft, 
die Beiträge auf das inhaltliche Gesamtkonzept des Sammelbandes abzustim-
men. Als Herausgeber würde ich mich freuen, wenn die in diesem Sammel-
band enthaltenen Denkanstöße auf eine fruchtbare Resonanz stoßen und als 
Anregung für weitere Untersuchungen dienen. Ich freue mich bereits jetzt 
auf einen regen Gedanken- und Informationsaustausch. Ein besonderer Dank 
gebührt an dieser Stelle jedoch wie immer meiner Familie für ihre große 
Geduld und ihre Unterstützung. Euch Christine, Luca und Matteo sei daher 
auch dieses Buch gewidmet, denn ohne Euch wäre mein Leben halb so lustig 
und halb so spannend.

Kempten im Allgäu, Juli 2016 Marco A. Gardini
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